
           

       PRESSEMITTEILUNG 

                             vom 06. Juli 2017 
  
                                                                                                                         31/2017 

Forschung im Opel-Zoo - Elefanten 
Öffentliche Führung am 08. Juli um 15 Uhr 
 
Rund um die Afrikanischen Elefanten geht es bei der Öffentlichen Führung „Forschung im Opel-Zoo - 
Elefanten“ am kommenden Samstag, den 08. Juli um 15:00 Uhr im Opel-Zoo mit Diplom-Biologin 
Susan Hambrecht.  

Susan Hambrecht ist Doktorandin der „Opel-Zoo Stiftungsprofessur / Zootierbiologie“ an der Goethe-
Universität. Bei ihrer Forschung beschäftigt sie vor allem die Frage nach den individuellen 
Eigenschaften der Tiere. Was zeichnet also Aruba, Zimba und Tamo aus, wie unterscheiden sie sich in 
ihrem Verhalten voneinander und warum ist es für die Haltung der Elefanten wichtig, ihre 
Verhaltensweisen zu kennen und darauf einzugehen? 

An der großzügigen Elefantenanlage im Opel-Zoo können die Zoobesucher die Tiere also einmal aus 
einem anderen Blickwinkel kennen lernen und vielleicht selbst einige Unterschiede entdecken. 

Wie wissenschaftliche Studien im Allgemeinen und ihre 
eigene Arbeit im Besonderen zur Haltungsverbesserung 
und damit Verbesserung des Wohlbefindens der 
Elefanten genutzt werden können, wird sie in der 
Führung vorstellen und aufzeigen, wie Forschung im Zoo 
grundsätzlich dem besseren Verständnis der jeweiligen 
Arten dient und damit auch zum Artenschutz beiträgt. 

Dass „Forschung im Zoo“ ein spannendes und 
keineswegs trockenes Thema ist, dürfte dabei schnell 
klar werden: schließlich geht es ganz konkret um Aruba, 
Zimba und Tamo im Opel-Zoo.  

Der Treffpunkt ist am Samstag, dem 08. Juli um 15 Uhr am Haupteingang im Opel-Zoo. Die Führung ist 
kostenfrei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 
Die Kassen im Opel-Zoo in Kronberg haben täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet. Die Besucher können 
bis Einbruch der Dunkelheit auf dem Gelände bleiben. Der Opel-Zoo ist gut mit dem ÖPNV 
erreichbar: Haltestelle Opel-Zoo der Buslinien 261, X26 und X27. 
 
 
Bild (frei zur Veröffentlichung mit dem Quellenhinweis: Archiv Opel-Zoo):  
Afrikanische Elefantenkuh ‚Aruba‘ im Opel-Zoo 
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